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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TG Offenau : TSV Untereisesheim II 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Sieg für die TG Offenau in der Herren Bezirksklasse Gr. 1

Trotz Thilo Arpogaus, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Untereisesheim II das umdatierte
Auswärtsspiel bei der TG Offenau in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 mit 5:9 nicht gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 13. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Matthias Pustlauk
den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schuster / Römhild hatten ihre Gegner Hadlaczky / Hoang beim deutlichen 11:8, 11:3,
11:9 komplett im Griff. Wenige Chancen hatten indessen nachfolgend Schiemer / Gehrig beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Hadlaczky / Arpogaus. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Despotov /
Dettmar waren die Gastgeber Mohr / Pustlauk. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Kay Schuster hatte wenig später gegen Thomas Hadlaczky bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene
Favoritenrolle. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Marcel Römhild gegen Harald Hadlaczky
verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match mit
seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Den Sieg von Thilo Arpogaus konnte Christian Schiemer im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Stark im Hintertreffen war am Nachbartisch Alexander
Mohr nach einem Zweisatzrückstand, machte Steffen Despotov dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Das Einzel zwischen
Matthias Pustlauk und Daniel Hoang endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keine Chancen ließ Clemens
Gehrig anschließend beim 11:8, 11:7, 11:9 seinem Gegner Philipp Dettmar. Da gab es nichts zu
rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Kay Schuster Harald Hadlaczky in fünf Sätzen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Hadlaczky nun 14 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Keine
Chancen hatte indes Marcel Römhild beim 2:11, 6:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Thomas
Hadlaczky, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Steffen Despotov war dagegen der Gastgeber
Christian Schiemer, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als sehr offen. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schiemer nun bei 12:3, während Despotov
bislang 17 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:
4. Keinen Zähler beisteuern konnte Alexander Mohr im Spiel gegen Thilo Arpogaus, das 0:3 verloren
ging. Beim 3:0-Erfolg gelang es Matthias Pustlauk den Gastspieler Philipp Dettmar in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Pustlauk
somit bei 10 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dettmar ein 6:
7 ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach nun 6 Siegen in Folge heißt es für die TG Offenau nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Löwenstein am 23.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Untereisesheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
16.03.2024 gegen den TSV Löwenstein erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TG Offenau

Doppel: Schuster / Römhild 1:0, Schiemer / Gehrig 0:1, Mohr / Pustlauk 1:0 
Einzel: K. Schuster 2:0, M. Römhild 0:2, C. Schiemer 1:1, A. Mohr 1:1, M. Pustlauk 2:0, C. Gehrig 1:
0 

 TSV Untereisesheim II
Doppel: Hadlaczky / Arpogaus 1:0, Hadlaczky / Hoang 0:1, Despotov / Dettmar 0:1 
Einzel: H. Hadlaczky 1:1, T. Hadlaczky 1:1, S. Despotov 0:2, T. Arpogaus 2:0, P. Dettmar 0:2, D.
Hoang 0:1


